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2 3Begrüßung

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

ich möchte Ihnen von einem außergewöhn-
lichen Krankenhausbesuch erzählen: Eine 
liebe ehrenamtliche Mitarbeiterin aus un-
serer Gemeinde hatte viele Jahre im Roll-
stuhl gesessen. Nun war noch eine andere 
schwere Krankheit hinzugekommen, und 
sie wusste, dass sie nicht mehr viel Lebens-
zeit hatte. Sie lag auf der Intensivstation 
und bat mich, sie noch einmal zu besuchen 
und mit ihr zu beten. 

Bevor ich losfuhr, machte ich mir viele 
Gedanken: Was kann ich ihr sagen? Wie 
kann ich sie trösten? Wie kann ich ihr Mut 
machen? Ich notierte mir ein paar Bibel- 
und Liedverse, um ihr etwas Kraftspenden-
des und Hoffnungsvolles sagen zu können. 

Doch dann kam alles völlig anders: Als ich 
das Zimmer auf der Intensivstation betrat, 
schaute ich in ein fröhliches und lächelndes 
Gesicht. Ich setzte mich an ihr Bett, und wir 
unterhielten uns. In dem Gespräch sagte sie 
einen Satz, den ich wohl nie vergessen wer-
de. Sie sagte: „Im Himmel werde ich wie-
der tanzen!“ Ihr Plan war, ihrem Rollstuhl 
einen ordentlichen Tritt zu verpassen und 
dann direkt auf die Tanzfläche zu gehen. 
So anschaulich und konkret hatte mir noch 
nie jemand seine Hoffnung auf den Himmel 
beschrieben. Ich hatte mich gefragt, wie ich 
sie trösten könnte. Und dann war es genau 
andersrum: Sie hatte mich getröstet. Sie 
hatte mich angesteckt mit ihrer Hoffnung, 
die so real und lebendig und konkret war, 
dass ich ihre Worte bis heute nicht verges-
sen habe. Als ich das Krankenhaus verließ, 

dachte ich: „Wie schön ist es, wenn ein 
Mensch diese Hoffnung hat!“ 

Wir alle gehen mit jeder Stunde, mit je-
dem Augenblick unseres Lebens auf unse-
ren Tod zu, und für uns alle ist die Frage 
doch unvorstellbar relevant, ob noch etwas 
kommt, wenn wir unsere Augen schließen. 

Der christliche Glaube sagt: „Es gibt et-
was zu entdecken. Es gibt mehr als diese 
Welt.“ Die Botschaft von Ostern lautet: „Je-
sus ist stärker als der Tod.“ Und Jesus selbst 
sagt: „Wer an mich glaubt, wird ebenfalls 
das ewige Leben haben!“ 

Es lohnt sich also sehr, der Sache auf 
den Grund zu gehen, weil wir so ganz an-
ders leben und auch sterben können. Viel-
leicht finden Sie in diesem Gemeindebrief 
Angebote, die Sie interessieren und Sie auf 
dem Weg der Hoffnung begleiten. 
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4 5Konfirmation

10. Mai, Samstag
Bezirk Halle Stadt 
Pfarrer Bernd Eimterbäumer

Lilo Albes
Lisann Boehl
Miley Bogenschneider
Theo Ellerweg
Linus Flottmann
Mia Glück
Julius Grottendiek
Matthias Holzhauer
Nelly Kaup
Paulina Köster

Julian Krause
Leana Kröcker
Niklas Kunert
Simon Nolte
Noah Schacht
Florian Schröder
Kemi Schwamm
Ella Marie Stapel
Juli Strieder

Die Gemeinde wünscht dem Konfirmationsjahrgang 2025 

alles Gute und Gottes reichen Segen!

3. Mai, Samstag
Bezirk Hörste | Bokel | Kölkebeck 
Pfarrer Bernd Eimterbäumer

Peppa Bohnemeier
Luis David Ellerbrock
Jannis Gutschke,
Louisa Johannkamp
Enya-Marie Krüger
Cornelius Malte Löwenstein
Simon Pieniak

Stina Plumpe
Finja Scheer
Ben Steinhanses
Anton Stodieck
Josefine vom Hagen
Anton Wiegand

Unsere 
Konfirmandinnen

& Konfirmanden
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24. Mai, Samstag
Bezirk Halle | Gartnisch
Pfarrer Nicolai Hamilton

Ole Ameling
Niklas Behrend
Benjamin Block
Leonie Dieckmann
Fynn Engelke
Ben Hamann
Justus Hamann
Finnian Herden
Mathilda Jannek
Liv Janssen

Darja Kremer
Luca Müller
Leo Muxfeldt
Jerrik Patsch
Maxim Pril
Joel Rüb
Lillian Stöttwig
Amelie Freiin Teuffel von Birkensee
Jannik Westerfeld

25. Mai, Sonntag
Bezirk Künsebeck
Martin Kralemann

Leni Beckmann
Ben Bekel
Olivia Filippenho
Jannis Funk
Colin Heimann
Florentine Hoffmann

Jan Horstmann
Sophie Meuser
Jamie Szeleschus
Leon Weber
Emma Werner
Mika Wienecke

17. Mai, Samstag
Bezirk Halle West | Hesseln
Pfarrer Tim Henselmeyer

Ann-Sophie Arning
Kyara Marya Elbracht
Tristan Horenkamp
Nick Leonard Kaup
Mia Lassahn

Paul Noé Pohlmann
Emma Schweppe 
Christoph Henry Ullrich
Ilka Vredenburg
Marlon Westerbarkei
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Seit 35 Jahren ist Pastor Burkhard Steinebel ein fester Bestandteil unserer 
Gemeinde und ein bekannter Name im Pfarrbezirk Hörste-Bokel-Kölkebeck, 
Halle-Süd und darüber hinaus. Seine Hingabe und Leidenschaft haben das 
Leben vieler Menschen berührt und die Gemeinde nachhaltig geprägt.

Weil er schon als Zehnjähriger langsam, 
laut und deutlich gesprochen und gelesen 
hat, hat sein Opa ihm geraten, er solle un-
bedingt Pastor werden, weil er so eine 
schöne laute Stimme habe.

Pastor Steinebel begann seinen 
Dienst in unserer Gemeinde am 1. April 
1990 als Vikar bei Pastor Völkner. 
Seit September 1992 ist er als 
Pastor an unserer Seite. Sei-
ne Aufgaben waren seitdem 
vielfältig, neben den Gottes-
diensten leitete er noch die 
Frauenhilfen, Abendkreise 
und den Gesprächskreis, gab 
Konfirmandenunterricht, 
organisierte und leitete Ju-
gendfreizeiten in Norwegen, 
machte viele Besuche in der 
Gemeinde, taufte, traute und 
beerdigte, war Vorsitzender 
des Presbyteriums, gestaltete 
den Gemeindebrief, setzte sich 
für die Ökumene ein, gestaltete 
Schulgottesdienste, Konfirmationsju-
biläen und die ATEMPAUSE.

Neben seiner pastoralen Tätigkeit ist 
Pastor Steinebel auch stets ein engagierter 

Ansprechpartner in persönlichen Kri-
sen. Viele Gemeindemitglieder fan-
den Trost und Rat in seinen Worten, 
und seine Tür stand immer offen für 
diejenigen, die Unterstützung such-
ten. 

Mit seiner lockeren und 
freundlichen Art wird er von 
vielen Menschen sehr ge-
schätzt.

Während der Konfi-Frei-
zeiten von 1993 – 2006 ha-
ben ihn auch viele Jugend-
liche kennen und schätzen 
gelernt. Unvergessen bleibt 
wohl der Satz „PS: Der Pastor 
ist super“, den wir alle auf die 

Postkarten aus Norwegen an 
unsere Eltern schrieben.

Am 31. August wird Pastor 
Steinebel seinen letzten Arbeitstag 
haben und in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Dieser Tag wird 

sicherlich mit gemischten Gefühlen 
begangen werden – einerseits mit 
Trauer über den Abschied eines 
geliebten Pastors, andererseits mit 
Freude über viele schöne Erinne-
rungen, die bleiben.

Wir danken Pastor Burkhard 
Steinebel für seine jahrelange 
Treue und Hingabe und wünschen 
ihm für seinen Ruhestand alles 
Gute und Gottes Segen. Möge er 
diese neue Phase seines Lebens in 
Gesundheit und Frieden genießen.

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Abschiedsgottesdienst am 31.  
August um 10 Uhr in der Hörster 
Kirche.

Stefanie Ahland

Verabschiedung Burkhard Steinebel

Abschied
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Die neuen Konfis starten!

Liebe Jungs und Mädels, 
liebe Eltern, 

wir melden uns bei Euch, weil es spannen-
de Neuigkeiten gibt: Nach den Sommerferi-
en beginnt Euer Konfi-Unterricht!

Was ist „Konfi-Unterricht“? – Wir laden 
alle Mädchen und Jungen im Alter von un-
gefähr 12 Jahren (meist 7. Klasse) ein, für 
eineinhalb Jahre Woche für Woche den 
christlichen Glauben zu entdecken. Es ist 
eine Zeit voller Spaß, neuer Erkenntnisse 
und interessanter Bekanntschaften.

Die meisten von Euch sind als Baby oder 
Kleinkind getauft worden. Nun könnt Ihr 
dem Sinn der Taufe auf die Spur kommen. 
Jugendliche Mitarbeiter/innen begleiten un-
sere Gruppen, wir gestalten viel in Klein-
gruppen und laden zu abwechslungsreichen 
Gottesdiensten ein. Eine coole Wochenend-
freizeit gehört auch zum Programm. Den 
Abschluss bildet im April/Mai 2027 dann 
die Konfirmation. Dabei gibt es keine Vo-
raussetzungen – z. B. Taufe oder Bibelwis-
sen oder Kirchenmitgliedschaft der Eltern. 
Jede/r ist herzlich willkommen!

Wer möchte, kann dann im Anschluss 
mit auf die legendäre Konfi-Freizeit nach 
Norwegen fahren.

Wir laden Euch herzlich ein zum 

Anmeldenachmittag
am Dienstag, den 2. September, 
um 17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Martin-Luther-Str. 5.

Dort werden wir vom Pfarrteam Euch be-
grüßen, die Zeiten und Gruppen vorstellen 
und gemeinsam den Anmeldebogen aus-
füllen. Es erleichtert das Ausfüllen, wenn 
Sie, liebe Eltern, die Taufurkunde (Familien-
buch) zur Hand haben.  

Falls Ihr noch Freunde habt, die den Ein-
ladungsbrief nicht bekommen haben, könnt 
Ihr sie gerne mitbringen. Wir freuen uns, 
wenn wir Euch am 2. September sehen. Wer 
an dem Termin nicht kommen kann, meldet 
sich einfach telefonisch im Gemeindebüro 
0 52 01 30 86. 

Aktuelle Informationen und Einblicke in 
unser Gemeindeleben bekommt Ihr auf un-
serer Homepage www.kirchehalle.de.

Wir freuen uns auf euch.

Nicolai Hamilton, Tim Henselmeyer  
und Bernd Eimterbäumer

Unterwegs mit 
dem Presbyterium
Ende Januar haben wir als Presbyterium den Sitzungsalltag hinter uns ge-
lassen und haben uns an einem Wochenende zu ganz unterschiedlichen 
Programmpunkten getroffen.

Am Freitag ging es im Stadtmuseum Müns-
ter los. Dort haben wir Interessantes über 
die Zeit der Täufer in Münster gehört. Ein 
spannendes Stück Stadt- und Religionsge-
schichte.

Danach sind wir gemeinsam Essen ge-
gangen. Neben den ganzen Leckereien ka-
men auch Geschichten aus unserm Leben 
auf den Tisch. So ganz nebenbei, aber mit 
viel Neuem, das wir voneinander noch nicht 
wussten. Wir sind ja erst seit April letzten 
Jahres in dieser Zusammensetzung im Pres-
byterium unterwegs.

Am Abend waren wir in der Matthäus-Ge-
meinde in Münster eingeladen. Dort emp-
fingen uns zwei engagierte Presbyter, die 
uns aus ihrer Gemeinde berichtet haben. 
Die Matthäus-Gemeinde ist eine lebendige 
und gesegnete Stadtgemeinde. Als Stadt-

gemeinde mit ganz anderen Herausforde-
rungen als unsere in einer eher ländlichen 
Gegend. Aus dem Erzählen und Berichten 
wurde ganz schnell ein Austausch. Wir ha-
ben uns gegenseitig berichtet, was gut ge-
lingt und wie wir unterschiedliche Angebote 
in der Gemeinde gestalten. Mit vielen Ein-
drücken ging es zurück nach Halle.

Am Samstag haben wir uns im Haus des 
Kirchenkreises in Gütersloh getroffen. Nach 
gemeinsamem Bibellesen ging es um un-
sere Gemeinde. Was läuft gut in unserer 
Gemeinde? Was noch nicht? Welche Stärken 
und Schwächen entdecken wir? Welche Ide-
en haben wir? Welche Schritte stehen als 
nächstes an? Der Austausch in Kleingrup-
pen und Plenum war sehr intensiv. Wir ha-
ben viele Gedanken mit nach Hause genom-
men. Es wird sich zeigen, welche Punkte 

wir umsetzen können, was wir 
in unserer Gemeinde verändern 
können und müssen.

Es hat gutgetan, den Alltag 
hinter sich zu lassen, Zeit zu 
haben für Begegnung und Aus-
tausch. Jetzt heißt es, all die 
Gedanken wieder in die Sitzun-
gen einzubeziehen, Entschei-
dungen zu treffen und Schritte 
zu gehen. 

Pe Vollmer

Neues aus dem Presbyterium Anmeldung zum Konfi-Unterricht
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Es war ein Wochenende mit vielen High-
lights und Attraktionen. Uns Konfis wurde 
spielerisch etwas über den Glauben beige-
bracht, ohne es uns aufzuzwingen.

Am Freitagabend bildeten wir Kleingrup-
pen, um unseren Glauben zu reflektieren 
und unsere Fragen zu klären. Am späten 
Abend begann die Nachtwanderung, die zu 
einer Hotdog-Station im Wald führte.

Am Samstagmorgen trafen wir uns wie-
der in unseren Kleingruppen, um eine span-
nende Bibelstelle zu interpretieren. Um uns 
den Glauben und Gott näherzubringen, er-
zählten auch einige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter davon, wie sie sich für ein Le-
ben mit Gott entschieden haben.

Am Samstagnachmittag gab es verschie-
dene Workshops wie Basteln, Fußball und 
Geländespiel. Außerdem bereiteten wir den 
Gottesdienst für Sonntagmorgen vor. 

Ein besonderes Highlight war der Bunte 
Abend, für den die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter viele Minispiele vorbereitet hat-
ten.

Am Sonntag feierten wir den gemeinsam 
vorbereiteten Gottesdienst, an dem jeder 
beteiligt war. Es gab eine Theaterszene, ein 
Hörspiel, einen Film, Interviews mit Leuten 
aus Damme, ein Kulissen- und Gebetsteam.

Nach dem Mittagessen mussten wir lei-
der schon die Heimreise antreten.

Paulina Köster

Konfi
Castle

Konfi-Wochenende Menschen in unserer Gemeinde

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Carina Kronsbein, ich bin 
19 Jahre alt und habe im vergangenen Früh-
jahr mein Abitur an der Gesamtschule Halle 
gemacht.

Für mich war schon früh klar, dass ich 
nach der Schule ein Freiwilliges Soziales 
Jahr/Kompassjahr in unserer Kirchenge-
meinde machen möchte, weshalb ich mich 
sehr über die Zusage gefreut habe.

Bereits seit 2020 arbeite ich als ehren-
amtliche Mitarbeiterin in verschiedenen Be-
reichen der Jugendarbeit mit. Zunächst im 
Konfi-Unterricht, anschließend auf Freizei-
ten und zusätzlich im Jugendkreis und beim 
Jugendgottesdienst.

Ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein, 
mitzuwirken, zu sehen, wie viel Spaß die 
Kinder und Jugendlichen bei den verschie-
denen Angeboten haben und was sie vom 
Glauben mitnehmen, war der Grund und die 
Motivation, mich für das FSJ zu bewerben.

In den vergangenen Jahren ist die Ju-
gendarbeit ein fester Bestandteil meines 
Lebens geworden und ich hoffe, dass dieser 
Bestandteil mit dem FSJ weiter wächst.

Da ich mir für meine Zukunft einen Beruf 
im pädagogischen/kirchlichen Bereich gut 
vorstellen kann, freue ich mich, in diesem 
Jahr die Arbeit in der Gemeinde noch bes-
ser kennenlernen zu dürfen und hoffe, viele 
neue Erfahrungen sammeln zu können.

Carina Kronsbein

Mitglied geworden 
und gewonnen!

Dank der Unterstützung vieler Menschen ge-
lingt es dem Förderverein Jugendarbeit der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Halle seit 1998, die Stelle einer Gemeinde-
pädagogin bzw. eines Gemeindepädagogen 
allein durch Spenden zu finanzieren. Neben 
Aktionen wie dem Crêpes- und Kalenderver-
kauf, dem Blumenstand auf dem Stadtfest 
und einem erneut bevorstehenden Krimi-
Dinner im November leisten die gut 200 Mit-
glieder durch verlässliche monatliche oder 
jährliche Spenden einen ganz wichtigen Bei-
trag zum Gelingen des Projekts.

Durch die spendenfinanzierte Stelle sind 
vielfältige Angebote für Kinder und Jugend-
liche, Ferienfreizeiten sowie Schulung und 
Begleitung der ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter möglich.

Jedes Jahr startet der Förderverein Ju-
gendarbeit eine Aktion mit dem Titel „Mit-
glied werden und gewinnen“. Der Preis in 
diesem Jahr: ein Xiaomi Electric Scooter. Die 
glückliche Gewinnerin ist die Konfirmandin 
Johanna Timmermeister, die begeistert zu-
sammen mit ihrer Familie den Preis entge-
gennahm und kaum erwarten kann, 14 zu 
werden, um dann mit dem Roller durch die 
Stadt zu cruisen.

Bernd Eimterbäumer

Dümmerlohausen 31.1.-2.2.2025
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Wir treffen uns im Café Gegenüber, freitags 
um 19.30 Uhr, bis ca. 21.30 Uhr. Eingeleitet 
wird der Abend mit einem geistlichen Im-
puls. Dann folgt ein Referat. Anschließend 
gibt es die Möglichkeit zu Gesprächen. Wir 
freuen uns zu jeder Zeit über neue Mitglie-
der. Folgende Termine stehen zur Zeit fest:

11. April
Thema: �Meinungsfreiheit oder Schmährede
Referent: Helmut Rose

16. Mai
Thema: �Mobilität im Lebenslauf –  

Das Unterwegssein
Referent: Dr. Flöttmann

27. Juni
Thema: �Entwicklung der Digitalisierung – 

Auswirkung auf die junge  
Generation Gefahr der Demenz

Referent: Arnold Weßling

Für weitergehende Informationen sind un-
ter >Kreise, Treffs & Chöre< Telefonnummern 
zu finden.

Werner Krauß

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Halle sucht

eine Küsterin / einen Küster
für den Pfarrbezirk Künsebeck

für 6 Std/Woche, ab sofort

Die Aufgaben sind: 
Vorbereitung und Begleitung der Gottes-
dienste und Veranstaltungen, Organisation 
der Gruppen im neuen Gemeindehaus

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 3 BAT-KF 
bewertet – als Minijob.

Bitte die schriftliche Bewerbung richten an 
Pfarrer Nicolai Hamilton, Martin-Luther-Str. 7, 
33790 Halle, oder: n.hamilton@kirchehalle.de .

Männerkreis 

mit Pfarrer Nicolai Hamilton

Schlaganfall-Helfer

Unsere Öffnungszeiten	
Café Gegenüber | Bahnhofstraße 7 | 33790 Halle | 
Telefon 0 52 01 1 62 41

dienstags	 14.30 bis 17.30 Uhr
donnerstags	 14.30 bis 17.30 Uhr
freitags 	 8.30 bis 12.00 Uhr

Und jeden 1. Sonntag im Monat von 14.30 bis 17.30 Uhr.

abce

270.000 Menschen pro Jahr erleiden in 
Deutschland einen Schlaganfall. Allein bei 
uns im Kreis Gütersloh sind jährlich ca. 
1.200 Menschen betroffen. Die Betroffe-
nen sind schlagartig mit vielen Fragen und 
Problemen konfrontiert. Oft sind sie in ih-
rer Mobilität eingeschränkt und drohen zu 
vereinsamen. Angehörige sind durch die 
Betreuung häufig überlastet. Hier unterstüt-
zen ehrenamtliche Schlaganfall-Helfer durch 
die Vermittlung von Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten, durch praktische Hil-
fen wie Einkaufen, durch die gemeinsame 
Freizeitgestaltung und die Entlastung von 
Angehörigen.

Die Diakonie Gütersloh bildet seit 2016 re-
gelmäßig ehrenamtliche Schlaganfall-Helfer 
aus, die kreisweit tätig sind. Dank der finan-
ziellen Unterstützung durch die Volksbank 
Stiftung kann das Team weiter ausgebaut 
werden. Die Diakonie Gütersloh sucht da-
für interessierte Ehrenamtler, die sich zum 
Schlaganfall-Helfer ausbilden lassen möch-
ten. Die Schulungsinhalte umfassen neben 
den medizinischen, therapeutischen und 
psychologischen Grundlagen auch Kommu-

nikation, Sozialrecht und Praxiswissen (mit 
Besuch einer Stroke Unit und einer Reha-
Einheit). Das Schulungskonzept umfasst 40 
Unterrichtsstunden und startet am 2. April 
mit den ersten Modul.

Anke Fuchs koordiniert das ehrenamtli-
che Engagement der Schlaganfall-Helfer im 
Kreis Gütersloh. Interessierte jeden Alters 
können sich über die Schulung, die ehren-
amtliche Tätigkeit und die Anmeldungen bei 
Anke Fuchs informieren.
Telefon 0 52 41 98 67-3520 oder Mail
anke.fuchs@diakonie-guetersloh.de

Anke Fuchs

AndereAndereAndereAndereAndere

   
   

  
 

6. April | 4. Mai | 1. Juni (Open Air) |
7. September | 5. Oktober | 2. November |
7. Dezember | 25. Dezember (Holy Night)

2025
Sonntags 18 Uhr 

 St. Johanniskirche in Halle

Ehrenamtliche helfen nach Schlaganfall
Die Diakonie Gütersloh e. V. bildet ab April weitere  
ehrenamtliche Schlaganfall-Helfer aus. 

Die Schulungsinhalte werden praxisnah und 
mit Spaß vermittelt. 
Foto: Diakonie Gütersloh e.V 

 Osterfrühstück
	
Sonntag, 20. April 2025 

nach der Feier der Osternacht

um ca. 7.30 Uhr

im Martin-Luther-Haus

Anmeldung
�bis zum 14. April im Gemeindebüro 

oder in den ausliegende Listen
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Wie bereits 2013 und 2017 so gibt es auch in  
diesem Jahr wieder eine Reisebewegung der 
Chöre in unserem Kirchenkreis. 

©
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In der Zeit vom 18.5. bis zum 13.7.2025 
werden sich die Chöre der Gemeinden mit 
ihren Pfarrer*innen aufmachen und in ei-
ner anderen Gemeinde einen musikalischen 
Gottesdienst gestalten. Die Musik, die dabei 
zu Gehör gebracht wird, ist vielfältig. So gibt 
es Kantaten aus der Familie Bach, barocke 
a-cappella-Motetten aber auch zeitgenössi-
sche moderne Musik. 

Die Musik spielt im evangelischen Got-
tesdienst seit der Reformation eine wichtige 
Rolle. Sie gibt der Gemeinde die Chance auf 
aktive Beteiligung und transportiert durch 
die Verbindung von Text und Musik Glau-
bensinhalte nochmal auf andere Weise als 
durch das gesprochene Wort. Heutzutage 
sind Chöre ein wichtiger Teil der Gemeinde-
arbeit und verbinden Menschen über Gene-
rationen und Räume hinweg. 

Wir sind dankbar für den Reichtum an 
Chören in unserem Kirchenkreis und freuen 
uns auf gute Begegnungen und berühren-
de Musik, die unseren Zusammenhalt und 
Glauben stärken.

Der Eintritt ist, wie bei jedem Gottes-
dienst, frei.

Annette Petrick, Kreiskantorin

Datum Veranstaltung Kirche

Sonntag, 
18.5.2025 
10 Uhr 

Heinrich Schütz „Psalm 150“, Kantorei  
Brockhagen und Kirchenchor Harsewinkel  
mit Blockflöten-Ensemble Pfiffikus
Leitung: Thomas Albrecht

St. Georgskirche Brockhagen

Sonntag, 
25.5.2025 
10 Uhr

Motetten der Bach-Familie, Vokalensemble 
der Johanniskantorei Halle; Continuo-Gruppe
Leitung: Friedemann Engelbert

St. Jacobikirche Werther

Montag, 
9.6.2025 
10 Uhr

Johann Ludwig Bach >Das ist meine Freude<,
Kantorei Versmold 
Leitung: Hadlef Gronewold

Ev. Kirche Borgholzhausen

Sonntag, 
15.6.2025 
10 Uhr

Bachkantate >Erschallet ihr Lieder<, Ev. Kantorei 
Steinhagen, Trompete, Orgel und Cello
Leitung: Annette Petrick

Petrikirche Versmold

Sonntag, 
22.6.2025 
10 Uhr

Johann Staden >Herr, unser Herrscher< und  
Telemann >Das ist meine Freude<, Ev. Kirchen-
chor Werther, Leitung: Ursula Schmolke

Ev. Dorfkirche Bockhorst

Sonntag, 
29.6.2025 
10 Uhr

>I will sing with the spirit< Kompositionen von 
Rutter, Gjeilo, Whitacre, Kirchenchor  
Bockhorst, Klavier, Flöte und Oboe
Leitung: Andreas Schnell

Martin-Luther-Kirche  
Harsewinkel

Sonntag, 
6.7.2025  
11 Uhr

>Lux Beata Trinitas< Kompositionen von  
Durante, Rutter, Gjeilo, Kantorei Borgholz-
hausen, Klavier, Flöte und Oboe 
Leitung: Andreas Schnell

Ev. Dorfkirche Steinhagen

Sonntag, 
13.7.2025 
10 Uhr

Gottesdienst in Hörste mit dem Posaunenchor 
Brockhagen-Harsewinkel 
Leitung: Monika Tuxhorn und Florian Bernitt

Ev. Dorfkirche Hörste

Tauffest am See
am 29. Juni 2025 im Hesseltal

In der Taufe schließt Gott einen Bund mit 
uns. Wir haben einen starken Partner, wenn 
wir selbst an unsere Grenzen kommen. Wir 
dürfen mit seinem Schutz, seinem Segen, 
seiner Liebe und seiner Begleitung in unse-
rem Leben rechnen.

Eine Möglichkeit der Taufe ist das Tauf-
fest im See im Hesseltal, das wir seit zwölf 
Jahren feiern. Konfirmandinnen und Konfir-
manden, Erwachsene und kleinere Kinder 
werden im Rahmen eines Open-Air-Gottes-
dienstes im See getauft. Im Anschluss gibt 
es ein gemeinsames Fest am See, zu dem 
jeder etwas mitbringt.

Dieses Jahr findet das Tauffest am Sonn-
tag, dem 29. Juni  statt. Wir laden ganz herz-
lich Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
ein, die sich gerne taufen lassen möchten!

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich bei: 
Pastor Tim Henselmeyer, Telefon 7 24 02 89,
Pastor Nicolai Hamilton, Telefon 66 45 84 
oder Pastor Bernd Eimterbäumer, Telefon 
0 54 25 95 41 44.

Bernd Eimterbäumer

Chöre unterwegs –  
musikalische Gottesdienste  
im Kirchenkreis Halle
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Bach-Chor fährt nach Leipzig
Große Ehre für den Haller Bach-Chor: Auf 
Einladung des Intendanten des Leipziger 
Bach-Festes, Dr. Michael Maul, fährt der 
Bach-Chor am Fronleichnamswochenende 
zum großen Leipziger Bach-Fest und darf 
eine Bach-Kantate in der Nikolaikirche sin-
gen, also dort, wo Johann Sebastian Bach 
neben der Thomaskirche gewirkt hat. 

Die musikalische Mette ist am Samstag, 
21. Juni morgens um 9.30 Uhr. Neben der 
Kantate >Gott der Herr ist Sonn und Schild< 
stehen Werke von Dietrich Buxtehude, Jo-
hann Christoph Altnikol und Peter Corneli-
us auf dem Programm. Selbstverständlich 
werden die Chormitglieder die Gelegenheit 

nutzen, selbst viele Konzerte des Bach-Fes-
tes zu besuchen. Dr. Michael Maul hatte im 
letzten Jahr einen Vortrag im Rahmen der 
Haller Bach-Tage gehalten, worauf seine 
Einladung erfolgte.

Damit auch das Haller Publikum in den 
Genuss der Musik kommt, wird das Kon-
zertprogramm am Samstag, 14. Juni um 
18.30 Uhr auch in der St. Johanniskirche 
aufgeführt. Neben dem Bach-Chor wir-
ken auch Vokalsolisten und das Orchester  
>La Réjouissance< mit.

Friedemann Engelbert
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70 Jahre Kinderchöre
Vor 70 Jahren wurde in Halle der 
erste Kinderchor gegründet.  
Unzählige Menschen hat dieser Chor 
für ihr musikalisches Leben geprägt. 
Aus diesem Anlass findet am Freitag,  
16. Mai um 17 Uhr im Martin-Luther-
Haus das Frühlingskonzert des 
Kinder- und Teeniechores statt. Auch 
Gruppen der Musikschule Halle sind 
beteiligt. Das Programm trägt den 
Titel >Tierisches und Menschliches<. 

Herzliche Einladung besonders an alle 
Ehemaligen aus sieben Jahrzehnten!

HERBST &  ADVENT
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Förderkreis der Johanniskantorei
 

Anfang des Jahres wurde der >Förderkreis der 
Johanniskantorei< ins Leben gerufen, um das 
vielfältige und hochklassige musikalische Leben 
von Jung bis Alt weiterhin zu sichern. In Zeiten 
deutlich zurückgehender Kirchensteuereinnah-
men müssen neue Finanzierungswege erschlos-
sen werden, um personelle und künstlerische 
Einschnitte zu vermeiden. Darum benötigen wir 
viele Menschen, die Mitglied im Förderkreis wer-
den, auch Sie!

In der Johanniskirche und an anderen Stellen 
liegen Flyer aus, die Sie ausführlich informieren. 

Auch online ist der Beitritt möglich über  
www.kirchehalle.de/foerderkreis-johanniskantorei
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Niemand musste an diesem Nachmittag 
abstimmen, aber alle hatten ein Mitspra-
cherecht. Beim Jahresthematag der Frau-
enarbeit im Kirchenkreis Halle behandelte 
Referentin Lindtraut Belthle-Drury von der 
Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen ge-
meinsam mit den mehr als dreißig Frauen 
im Gemeindehaus Künsebeck das Thema 
„Demokratie“. Nach Themen wie Heimat, In-
klusion und Sprache in den Vorjahren lautet 
es in diesem Jahr „Machen statt Meckern 
– Demokratie gestalten in Kirche und Gesell-
schaft“ und trifft damit den Zahn der Zeit.

Nach der kurzen Andacht mit einem Text 
aus dem Buch des Propheten Maleachi, dem 
gemeinsamen Singen des dazu passenden 
Liedes „Sonne der Gerechtigkeit“ mit Pianis-
tin Julia Schöppinger und dem Kaffeetrinken 
inklusive leckerem Apfelkuchen wurde zu-
nächst das Wort Demokratie unter die Lupe 
genommen. Wie auch in den folgenden 
knapp zwei Stunden war es weniger ein 
Vortrag, den die Referentin anstrebte, denn 
ein Austausch mit den anwesenden Frau-

en. Demokratie, also wörtlich Volksherr-
schaft, begann vor mehr als 2.500 Jahren 
in Griechenland, wo zunächst nur Männer 
Mitspracherecht hatten. Die heutige parla-
mentarische Demokratie in Deutschland ist 
im Grundgesetz festgehalten. In ihr wurden 
Volkssouveränität, Gewaltenteilung und die 
Achtung der Menschenrechte verankert.

An den Tischen fand ein reger Austausch 
über Fragen und Aufgaben der Referentin 
statt, die das augenzwinkernd „Murmel-
zeit“ nannte: Welche drei Eigenschaften 
sollten Politiker und Politikerinnen haben? 
Bei welchen Themen soll die Mehrheit ent-
scheiden oder wann möchte ich selber eine 
Entscheidung treffen? In einem ausgehän-
digten Schwedenrätsel konnten fünfzehn 
Begriffe zum Thema „demokratisch“ und 
„undemokratisch“ gefunden und diskutiert 
werden.

Lindtraut Belthle-Drury wies zum Schluss 
auf zwei Gefahren für die Demokratie hin. 
Die Politik-Verdrossenheit würde leider im-
mer größer. Um dem vorzubeugen, seien 
Lehrer angewiesen, den jungen Menschen 
Wissen über die Demokratie zu vermitteln. 
Aber auch die ältere Generation sollte zum 
Beispiel über den medizinischen Dienst 
oder ehrenamtliche Helfer Unterstützung 
erhalten – mit Informationen und Hilfe bei 
der Ausübung des Wahlrechts.  Auch der 
Populismus sei eine große Gefahr für die 
Demokratie. Oft werde Angst geschürt, um 
sich einen Vorteil zu verschaffen. „Man 
könnte noch viel länger über das Thema 
sprechen, unsere Zeit wird nicht reichen“, 
bedauerte die Referentin, die Gespräche 
nicht weiterführen zu können. Sie entließ 
die Anwesenden, die an diesem Nachmittag 
mit viel Diskussionsstoff versorgt wurden, 
mit einem Segen in das Wochenende.         

  
Dagmar Wenker

Machen statt Meckern – Demokratie  
gestalten in Kirche und Gesellschaft

11. April
23. Mai
13. Juni

Jahresthematag der Frauenarbeit im Kirchenkreis Halle

Referentin Lindtraut 
Belthle-Drury von der 
Evangelischen Frauen-
hilfe in Westfalen
Fotos: Dagmar Wenker

Das Organisationsteam (v. l.) Christina Becker,  
Uschi Kreutz, Margret Eikmeyer, Renate  
Plaumann, Pfarrerin Petra Isringhausen  
und Renate Ordelheide bedankt sich bei  
Referentin Lindtraut Belthle-Drury (2. v. r.) 
mit einem Blumengruß.

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Halle (Westf.) lädt Tänzer und Interessierte 

zum Tanzen ins 

Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Str. 5, 33790 Halle (Westf.),

zum gemeinsamen Üben und Genießen ein.

21. März, 11. April 2025

23. Mai, 13. Juni   2025
 - weitere Termine folgen - 

18:00 bis 19:00  Übungsstunde 
inkl. Einfühung in einen ausgewählten Tanz 

19:00 Tanzabend, Ende offen. 
Jeder ist willkommen – jeder darf auffordern, 
jeder hat mal angefangen, niemand ist perfekt. 

Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com Bild von Alexey Marcova auf pixabay.com



22 23

Alpha-Kurs 2025
Der Alpha-Kurs in Halle (Westf.) findet seit 
2003 statt. In den bisher über 40 Kursen 
konnten wir gut 2.000 Gäste mit ähnlichen 
Fragen und Anliegen empfangen. 

Gestartet wird mit einem gemeinsamen 
Essen. Danach folgt ein Impuls-Vortrag. Im 
Anschluss können in Kleingruppen Gedan-
ken und Fragen ausgetauscht werden.

Freue dich auf neue oder etwas andere 
Sichtweisen und Erkenntnisse auf viele dei-
ner Lebens- und Glaubensfragen.

Für wen?
Ab 14 Jahren sind ALLE herzlich willkom-
men. Egal, was du glaubst, egal, was du 
weißt, egal, wo du herkommst, egal, wie 
es dir geht, egal, was dich bewegt. Du bist 
genau richtig, so wie du bist und kommst.

Wann?
13. Mai bis 1. Juli 2025

Angaben bei Anmeldung für eine bessere 
Planung: Name, Vorname, Telefon, Mail-
Adresse, Alter, Wohnort.

Kostenlos anmelden: 
Pastor Bernd Eimterbäumer, 
Telefon 0 54 25 95 41 44 oder 
E-Mail: b.eimterbaeumer@t-online.de

digitale
Anmeldung

Alpha
2025

Kontakt/Anmeldung
Pastor Bernd Eimterbäumer
Ev.-luth. Kirchengemeinde Halle (Westf.)
Martin-Luther-Str. 7
33790 Halle (Westf.)

Tel. 0 54 25/95 41 44
E-Mail: bernd.eimterbaeumer@kk-ekvw.de

Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung so früh wie möglich.

Wir freuen uns auf Sie/Dich!

Ihre Motivation zur Teilnahme:
 ☐ Christlichen Glauben neu entdecken
 ☐ Christlichen Glauben auffrischen
 ☐ Kritisch mit dem Glauben auseinandersetzen
 ☐ Sinn des Leben suchen/finden
 ☐ Kontakt zur Gemeinde aufbauen
 ☐ Gemeinschaft erleben 
 ☐ Sonstiges: 

GG LL AA UU BB EE NN SS KK UU RR SS

I NN DD EE RR EE VV .. - LL UU TT HH ..

KK I RR CC HH EE NN GG EE MM EE I NN DD EE

HH AA LL LL EE (( WW EE SS TT FF .. ))

G L A U B E N S K U R S

I N  D E R  E V . - L U T H .

K I R C H E N G E M E I N D E

H A L L E  ( W E S T F . )

SS I NN NN DD EE SS LL EE BB EE NN SS

LL I EE BB EE , FF RR I EE DD EE NN , FF RR EE UU DD EE

GG UU TT EE AA NN TT WW OO RR TT EE NN

S I N N  D E S  L E B E N S

L I E B E ,  F R I E D E N ,  F R E U D E

G U T E  A N T W O R T E N

1 3 .  M A I  2 0 2 5
1 9 : 0 0  U H R  •  M A R T I N - L U T H E R - H A U S  
B R I N G T  F R E U ( N ) D E  M I T !

Anmeldung Rückseite

Damit wir den Alphakurs besser vorbereiten können, bitten wir um folgende
Informationen (bitte ankreuzen):

 ☐ 15 - 18 Jahre          ☐ 19 - 25 J.          ☐ 26 - 35 J.          ☐ 36 - 45 J.    
 ☐ 46 - 55 Jahre          ☐ 56 - 65 J.         ☐ 66 - 75 J.          ☐ ab 76 Jahre

☐ Nahrungsmittelunverträglichkeiten:

Digitale Anmeldung

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________

Wir kochen abwechslungsreich vegetarisch.

Alpha-Kurs / Leib & Seele

Ein spannender Abend mit Dr. Guido Baltes,  
evangelischer Theologe, Musiker, Song- 
writer, Bandleader und Autor aus Marburg.
Er spricht über das Thema: „DIE BIBEL WÖRT-
LICH NEHMEN?“

Soll man die Bibel wörtlich nehmen? Und 
wenn nicht, was denn dann? Beliebte Wort-
spiele sind oft nur ein unbeholfenes Aus-
weichen vor der eigentlichen Frage: Ernst 
nehmen statt wörtlich nehmen? Wörtlich 
nehmen statt wortwörtlich nehmen? Beim 
Wort nehmen statt wörtlich nehmen? Was 
ist der Unterschied zwischen buchstäblich, 
metaphorisch und wortwörtlich? Dr. Guido 
Baltes analysiert in seinem Vortrag landläu-
fige Missverständnisse und erläutert die da-
mit verbundenen Fragestellungen.

Musikalisch wird der Abend von der 
Band >Reflect< gestaltet.

Im Anschluss an das ca. 1 1/2-stündige 
Programm ist ausgiebig Zeit zum Unterhal-
ten, gerne bei einem guten Glas Wein.
Für wen?
Ab 14 Jahren sind ALLE herzlich willkommen.
Einfach mit unserem Leib & Seele-Team und 
anderen Gästen ins Gespräch kommen und 
Gemeinschaft genießen.
Wann?
Samstag, 3. Mai, ab 18 Uhr (Beginn 18.30 Uhr), 
Martin-Luther-Haus (Martin-Luther-Str. 5)

HERZLICH WILLKOMMEN!

Bernd Eimterbäumer

Wir suchen

∏	 im Besuchsdienst,
	 Kontakt: Bernd Eimterbäumer, 
	 Telefon 0 54 25 95 41 44
∏	 im Besuchsdienst für 
	 Neuzugezogene,
	 Kontakt: Tim Henselmeyer, 
	 Telefon 7 24 02 89
∏	�� in einem Kochteam für  

spezielle Anlässe, Kontakt:  
Albert Rademacher,  
Telefon 82 80 70

∏	�� beim Mittagstisch für Menschen,  
die in der Gesellschaft nicht richtig  
Fuß gefasst haben, 

	 Kontakt: Sebastian Plath
∏	 beim Fahrdienst für geistig behinderte
	 Menschen zu den verschiedenen 
	 Gottesdiensten, Kontakt: Bernd 
	 Eimterbäumer, Telefon 0 54 25 95 41 44
∏	 Aufbauteam und Dekoteam für den  
	 11 Uhr-Gottesdienst, Kontakt: Bernd 
	 Eimterbäumer, Telefon 0 54 25 95 41 44
∏	 im Team für die offene Kirche, 
	 Kontakt: Tim Henselmeyer, 
	 Telefon 7 24 02 89
∏	 im Arbeitskreis für den anderen Gottes-
	 dienst, Kontakt: Bernd Eimterbäumer, 
	 Telefon 0 54 25 95 41 44
∏	 im Team Kinder in der Kirche (KiK),
	 Kontakt: Tim Henselmeyer, 
	 Telefon 7 24 02 89 
∏	 im Café Gegenüber (Bewirtung oder 
	 Kuchenbacken), Kontakt: Bernd 
	 Eimterbäumer, Telefon 0 54 25 95 41 44

∏	� auf der Baufreizeit (in den Herbstferien), 
Kontakt: Bernd Eimterbäumer,  
Telefon 0 54 25 95 41 44

∏	 im Einsatzteam für Umzüge und Hilfs- 
	 aktionen, Kontakt: Sebastian Plath
∏	 in der Hospizgruppe, die Sterbende
 	 begleitet, Kontakt: Thomas Kremer, 
	 Telefon 56 16
∏	� �in der Kindergruppe für Flüchtlingskinder  

�und deutsche Kinder von 4-7 Jahren 
	 im >Welcome<, Kontakt: Sebastian Plath
∏	� in der Repair-Werkstatt im >Welcome<, 

Kontakt: Sebastian Plath
∏	� Mutige (oder die es werden wollen)  

Männer und Frauen, die verfolgten 
	� Menschen in anderen Ländern helfen 

wollen. Kontakt: Axel Schlüter
∏	� AusträgerInnen für den Gemeindebrief, 
	 Kontakt: Gemeindebüro, Telefon 30 86

Fragen beantworten gerne: 
Bernd Eimterbäumer, 
	 Telefon 0 54 25 95 41 44 oder
	 b.eimterbaeumer@t-online.de;
Sebastian Plath,
	 Mobil 01 51 15 80 73 09
	 seppo.8@gmx.de

In unserer Gemeinde gibt es viele Möglichkei-
ten, sich ehrenamtlich zu engagieren. Neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind immer 
herzlich willkommen! Bei folgenden Projekten 
würden wir uns über Unterstützung freuen:
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

6.4.2025
5. Sonntag 

der Passions-
zeit (Judika)

So 9.30 Uhr in der Kirche
		� mit Abendmahl und  

Singgemeinde
11.00 Uhr im MLH 
>Wie werden wir Jesus los?< 
(Johannes 11, 47–53) 

BS 6.4.2025
5. Sonntag 

der Passions-
zeit (Judika)

So

18 Uhr BE

12.04.2025 Sa 10–12.30 Uhr 
KiK – Kinder in der Kirche
(ab 4 Jahren) im MLH

TH 12.04.2025 Sa

13.4.2025 
6. Sonntag der 

Passionszeit 
(Palmsonntag) 

So 9.30 Uhr in der Kirche
		 mit Posaunenchor
11.00 Uhr im MLH
		� mit Abendmahl,  

Kindergottesdienst und  
Mittagessen

>Der dienende König<  
(Jesaja 50, 4–9) 

NH 10 Uhr 
Gottesdienst  
zum 80. Todestag  
von Dietrich Bonhoeffer

FB 13.4.2025 
6. Sonntag der 

Passionszeit 
(Palmsonntag) 

So 10 Uhr 
>Unterwegs auf dem Eselsweg< 
(Jesaja 50, 4–9) 

TH

16 Uhr Kirchenmäuse
Krabbelgottesdienst
im MLH

TH

Gottesdienste

... in unseren Kirchen und Gemeindehäusern

Gottesdienste & Andachten

Gottesdienste

April

Legende:	
	
AA	 –	 Andreas Aland 
AKB	–	 Anne-Kathrin Becker
LB	 –	 Lothar Becker  
UB	 –	 Ulrich Brauckhoff
FB	 –	 Frauke Brauns
BE	 –	 Bernd Eimterbäumer

NH	 –	 Nicolai Hamilton	
SH	 –	 Simone Hansen
FH	 –	 Friederike Hegemann
TH	 –	 Tim Henselmeyer
JM	 –	 Jürgen Michel
BS	 –	 Burkhard Steinebel

IDV	–	� Ingrid Diekmann-
Vemmer

FKV	–	 Friedrich Karl Völkner 
T	 –	� Team ehrenamtlich  

Mitarbeitender

Monatssp ruchMonatssp ruch
Ap r i lAp r i l

Brannte nicht unser Herz in uns, 
da er mit uns redete?

Lukas 24, 32 
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

14.4.2025 
15.4.2025 
16.4.2025 

Mo
Di
Mi

19 Uhr in der Kirche 
Passionsandachten anhand von 
Bildern von dem Soester Künstler 
Wilhelm Morgner (1891-1917)

NH 14.4.2025 
15.4.2025 
16.4.2025 

Mo
Di
Mi

17.4.2025 
Grün- 

donnerstag 

Do 19 Uhr in der Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Posaunenchor 

NH 18 Uhr 
Agapemahl

T 17.4.2025 
Grün- 

donnerstag 

Do

18.4.2025 
Karfreitag 

Fr 10 Uhr in der Kirche 
mit Abendmahl und Bach-Chor 
>Mein Leben und Jesu Kreuz< 
(Johannes 19, 16–30)  

TH 10 Uhr  
Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Abendmahl 
 

NH 18.4.2025 
Karfreitag 

Fr 10 Uhr  
>Das Leid und Gott<  
(Matthäus 27, 27–55)
mit Abendmahl (Traubensaft)

BS

15 Uhr in der Kirche 
Musik zur Todesstunde Jesu 
mit Bach-Chor

TH

20.4.2025 
Ostersonntag 

So 6 Uhr in der Kirche
Feier der Osternacht  
mit Abendmahl, Vokalsolisten 
des Bach-Chors und anschl. 
Osterfrühstück

TH
AKB

20.4.2025 
Ostersonntag 

So

9.30 Uhr in der Kirche
		� mit Abendmahl und  

Posaunenchor
11.00 Uhr im MLH
Osterfestgottesdienst  
>Ich habe den Herrn gesehen!<  
(Johannes 20, 11–18) 

NH 10 Uhr 
Familiengottedienst 
mit anschließendem Frühstück

JM
T

10 Uhr 
>Jesus lebt< (Johannes 20, 11–18)
mit Chören  

BS 11.15 Uhr
>Jesus lebt< 
(Johannes 20, 11–18)
 

BS

21.4.2025 
Ostermontag 

Mo 11 Uhr in der Kirche 
Familiengottesdienst 
>Ei, du fröhliche Osterzeit< 
und anschließender Ostereier-
suche auf dem Kirchplatz 

TH 21.4.2025 
Ostermontag 

Mo

27.4.2025 
1. Sonntag 

nach Ostern 
(Quasimodo-

geniti)

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
>Das Lagerfeuer am See<  
(Johannes 21, 1–14)

BE 10 Uhr  
Gottesdienst

AA 27.4.2025 
1. Sonntag 

nach Ostern 
(Quasimodo-

geniti)

So 10 Uhr  
Gottesdienst

UB

Gottesdienste Gottesdienste
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

2.5.2025 Fr 2.5.2025 Fr 20 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation  

BE

3.5.2025 Sa 3.5.2025 Sa   9.30 Uhr  
11.15 Uhr 
Konfirmationsgottesdienste 

BE

4.5.2025 
2. Sonntag 

nach Ostern 
(Misericordias 

Domini) 

So 9.30 Uhr in der Kirche
		 mit Abendmahl
11.00 Uhr im MLH
>Der mit dem Wolf kämpft< 
(Johannes 10, 11–16) 

TH 4.5.2025 
2. Sonntag 

nach Ostern 
(Misericordias 

Domini) 

So

18 Uhr BE

9.5.2025 Fr 20 Uhr in der Kirche 
Abendmahlsgottesdienst 

BE 9.5.2025 Fr

10.5.2025 Sa 10–12.30 Uhr 
KiK – Kinder in der Kirche
(ab 4 Jahren) im MLH

TH 10.5.2025 Sa

11 Uhr in der Kirche 
Feier der Konfirmation  
(Bezirk Halle Mitte) 

BE

11.5.2025 
3. Sonntag 

nach Ostern 
(Jubilate) 

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
		 mit Abendmahl 
>Neu werden – Jesus ähnlich 
werden< (Sprüche 8, 22–36) 

NH 10 Uhr 
Andacht  

JES 11.5.2025 
3. Sonntag 

nach Ostern 
(Jubilate) 

So 10 Uhr 
>Muttertag im Gottesdienst: 
Gott tröstet wie eine Mutter< 
(Jesaja 66, 13) mit Abendmahl

TH

17.5.2025 Sa 10.30 Uhr in der Kirche 
Feier der Konfirmation  
(Bezirk Halle-West) 

TH 17.5.2025 Sa

18.5.2025 
4. Sonntag 

nach Ostern 
(Kantate)

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
  �mit Mittagessen und  
Kindergottesdienst 

>Musik im Gefängnis<  
(Apostelgeschichte 16, 23–34)

BE 10 Uhr 
Gottesdienst  

JM 18.5.2025 
4. Sonntag 

nach Ostern 
(Kantate)

So 10 Uhr 
Gottesdienst  

UB

Gottesdienste Gottesdienste

Mai
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

24.5.2025 Sa 10.30 Uhr in der Kirche 
Feier der Konfirmation  
(Bezirk Halle-Gartnisch)

NH 24.5.2025 Sa

25.5.2025 
5. Sonntag 

nach Ostern 
(Rogate)

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH 
>Angst und Mut< 
(Johannes 16, 23-33) 

TH 10 Uhr  
Feier der Konfirmation 
(Bezirk Künsebeck) 

NH
MK

25.5.2025 
5. Sonntag 

nach Ostern 
(Rogate)

So 11 Uhr in Bokel 
Familiengottesdienst 
zum Bokeler Gemeindefest  
mit dem Kindergarten 

BS

16 Uhr Kirchenmäuse
Krabbelgottesdienst
im MLH

TH

29.5.2025 
Christi 

Himmelfahrt

Do 11 Uhr auf der Rathausbühne 
Ökumenischer Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt im Rahmen 
des HALLER WILLEM Stadtfestes 

NH 29.5.2025 
Christi 

Himmelfahrt

Do

1.6.2025 
6. Sonntag 

nach Ostern 
(Exaudi) 

So 9.30 Uhr in der Kirche
		 mit Abendmahl
11.00 Uhr im MLH 
>Sehnsucht nach Gottes Nähe< 
(Epheser 3,14–21) 

NH 1.6.2025 
6. Sonntag 

nach Ostern 
(Exaudi) 

So

18 Uhr  BE

8.6.2025 
Pfingst-
sonntag

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH 
		 mit Abendmahl
Festgottesdienst zu Pfingsten 
>Komm, Heiliger Geist<  
(Johannes 14, 15–27)  

NH 10 Uhr 
Pfingstgottesdienst 
	mit Abendmahl

LB 8.6.2025 
Pfingst-
sonntag

So 11.15 Uhr 
Pfingstgottesdienst 
>Von Gott begeistert< 
zuvor Frühstück  

BS

9.6.2025 
Pfingst-
montag

Mo 11 Uhr 
Familiengottesdienst  
>Gottes Heiliger Geist - unfassbar< 
(Apostelgeschichte 2)  
mit Tauferinnerungsfeier

TH 9.6.2025 
Pfingst-
montag

Mo 11.30 Uhr in Stockkämpen 
Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
mit Chören 
>Frühling in der Gemeinde< 
(Johannes 14, 23–27)

BS
JW

14.6.2025 Sa  10–12.30 Uhr 
KiK – Kinder in der Kirche
(ab 4 Jahren) im MLH

TH 10 Uhr 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 

AA 14.6.2025 Sa 

Gottesdienste Gottesdienste

Juni

Monatssp ruchMonatssp ruch
JuniJun i

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen
unheilig oder unrein nennen darf.

Apostelgeschichte 10, 28 
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

15.6.2025 
Trinitatis 
(Fest der 

Dreieinigkeit)

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
>Gottes-Geheimnis< 
(1. Mose 18, 1–15) 
mit Mittagessen und  
Kindergottesdienst 

TH 10 Uhr 
Gottesdienst 

AA 15.6.2025 
Trinitatis 
(Fest der 

Dreieinigkeit)

So 10 Uhr 
Silberne Konfirmation 
mit Abendmahl (Traubensaft) 
und Chor 

BS

22.6.2025 
1. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH 

NN 10 Uhr 
Andacht 

AS 22.6.2025 
1. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr 
Gottesdienst 
anschl. Kirchkaffee 

SH

28.6.2025 Sa 13.30 Uhr in der Kirche 
Gottesdienst zur Feier der  
Goldenen, Diamantenen und 
Eisernen Konfirmation

NH
TH

28.6.2025 Sa

29.6.2025 
2. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
>Kommt und ihr werdet leben< 
(Jesaja 55, 1–3)  

BS 17 Uhr
5. um 5 

T 29.6.2025 
2. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr 
>Gottes-Geheimnis< 
(1. Mose 18, 1–15)

TH

16 Uhr am Heinrichsee/Hesseltal 
>Tauffest am See<  

BE
TH
NH

6.7.2025 
3. Sonntag 

nach 
Trinitatis 

So 9.30 Uhr in der Kirche
		 mit Abendmahl
	11.00 Uhr im MLH
>Wie schön, dass du wieder da 
bist!< (Lukas 15, 11–24)

BS 6.7.2025 
3. Sonntag 

nach 
Trinitatis 

So 10.30 Uhr
Plattdeutscher Gottesdienst 
im Rahmen des Kölkebecker  
Sommertreffs 
mit Arnold Weßling  

13.7.2025 
4. Sonntag 

nach 
Trinitatis 

So 9.30 Uhr in der Kirche
	11.00 Uhr im MLH 
		 mit Abendmahl
>Nicht über andere urteilen<  
(Lukas 6, 36–42) 

LB 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

FB 13.7.2025 
4. Sonntag 

nach 
Trinitatis 

So 10 Uhr >Chöre unterwegs< 
>Psalm 150: Lobet den Herrn mit 
Posaunen!<, Gottesdienst mit 
dem Posaunenchor Brockhagen-
Harsewinkel und Diakonin i. A. 
Hansen, mit Abendmahl, anschl. 
Kirchfrühschoppen 

SH

Juli

Monatssp ruchMonatssp ruch
Ju l iJu l i

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!

Philipper 4,6  
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Datum Halle Künsebeck Datum Hörste Kölkebeck

20.7.2025 
5. Sonntag 

nach
Trinitatis 

So 9.30 Uhr in der Kirche
	11.00 Uhr im MLH 
		 mit Abendmahl
>Tobias - (Un-)bekanntes  
Glaubensvorbild?!< (Tobias) 
mit Mittagessen 

TH 10 Uhr
Gottesdienst

JM 20.7.2025 
5. Sonntag 

nach
Trinitatis 

So 10 Uhr 
>Leben wie ein Baum< 
(Jeremia 17, 7+8) 

BS

27.7.2025 
6. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
	11.00 Uhr im MLH 
>Ein Haus aus lebendigen  
Steinen< (1. Petrus 2, 2–10)

TH 10 Uhr
Gottesdienst

IDV 27.7.2025 
6. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr
Gottesdienst

UB

3.8.2025 
7. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche 
		� mit Abendmahl
11.00 Uhr im MLH
>Wie alle satt werden<
(Lukas 9, 10–17) 

BS 3.8.2025 
7. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So

10.8.2025 
8. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
		�� mit Abendmahl
>Salz und Licht sein< 
(Jesaja 2, 1–5) 

NH 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

JM 10.8.2025 
8. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr
>Jesus heilt einen Blinden” 
(Johannes 9, 1-7) 
mit Abendmahl 

BS 10 Uhr
Gottesdienst 

BS

17.8.2025 
9. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
>Mit Jesus neue Prioritäten  
setzen< (Philipper 3, 7–14) 

NH 10 Uhr 
Andacht

AS 17.8.2025 
9. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr 
Gottesdienst im Rahmen des 
Hörster Volksfestes mit Chören  
im Zelt

BS

24.8.2025 
10. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
		�� mit Musical der Kinder-

Chor-Freizeit
11.00 Uhr im MLH
>Jesus ist gefragt. Seine Antwort 
ist Liebe< (Markus 12, 28–34) 

AKB 10 Uhr 
Gottesdienst 
mit Kirsten Potz 

24.8.2025 
10. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr 
Gottesdienst

UB

31.8.2025 
11. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 9.30 Uhr in der Kirche
11.00 Uhr im MLH
>Du bist der Mann< 
(2. Samuel 12, 1–15)  

BE 17 Uhr
5. um 5 

T 31.8.2025 
11. Sonntag 

nach 
Trinitatis

So 10 Uhr 
Gottesdienst mit Verabschiedung  
von Pastor Burkhard Steinebel 

BS
TH

August

Monatssp ruchMonatssp ruch
AugustAugust

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
und stehe nun hier und bin sein Zeuge.

 
Apostelgeschichte 26, 22
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Jungschar (Mädchen und Jungen 
von 8–13 Jahren), außer in den Ferien  
freitags 17–18.30 Uhr
Info: 	 Gemeindepädagogin i. A. Laura Koch,
 	 Telefon 1 62 34

Jugendkreise (ab 14 Jahren) | Bibelfrühstück
Info:	 Pastor Bernd Eimterbäumer,
	 Telefon 0 54 25 95 41 44
	 Jugendreferent Martin Kralemann,
 	 Telefon 1 62 34 

Kreis Junger Erwachsener | Hauskreise
Info:	 Gemeindepädagoge Sebastian Plath, 
	 Mobil 01 51 15 80 73 09
	 seppo.8@gmx.de

Alpha-Kurse | Bibelkurse
Info:	 Pastor Bernd Eimterbäumer,
	 Telefon 0 54 25 95 41 44

Männerkreis
acht- bis zehnmal jährlich, freitags um 
19.30 Uhr, meistens im Café Gegenüber. Die  
genauen Termine werden vorher bekannt 
gegeben.
Info:	 Pastor Nicolai Hamilton,
	 Telefon 66 45 84 
	 Fritz Ellerweg, Telefon 47 62 
	 Werner Krauß, Telefon 1 02 06

Kreise, Treffs & Chöre

Gebetskreis einmal im Monat, dienstags,
17–18 Uhr im Spener-Haus.
Info: 	 Pastor Nicolai Hamilton,
	 Telefon 66 45 84 

Seniorentreff 60 plus
einmal im Monat, montags 15–17 Uhr 
im Martin-Luther-Haus
Info:	 Jutta Fröhling, Telefon 36 27

Abendkreis:
Halle-Mitte-Gartnisch-Eggeberg
Info:	 Heidrun Kiel, Telefon 42 41

Frauenhilfe mittwochs alle zwei Wochen
Halle-Mitte-Gartnisch
Info:	 Agnes Bismayer, Telefon 44 11
Halle-Süd-West-Hesseln
Info:	 Martha Flemming, Telefon 35 76
	 Ursula Parpart, Telefon 1 04 12 

Bibelstunde
meist jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
19.30–21 Uhr im Spener-Haus, nächste Termine:
9. April | Osterferien | 14. Mai | 28. Mai |  
11. Juni | 25. Juni | 9. Juli | Sommerferien | 
27. August
Info:	 Pastor Nicolai Hamilton,
	 Telefon 66 45 84 

Chorproben
im Martin-Luther-Haus
Montag	 16.30 – 17.15	 Kinderchor
Mittwoch	 19.30 – 21.30	 Bach-Chor
Donnerstag	 17.30 – 18.15	 Teenie-Chor
	 18.30 – 19.45	 Singgemeinde
Info:	 Johanniskantorei Halle (Westfalen),
	 Susanne Fillers, Telefon 85 67 80 

Literatur und Glaube jeden 2. Mittwoch 
im Monat, 9.30 Uhr, Café Gegenüber 
Info:	 Armin Kansteiner,
	 Telefon 0 52 03 35 48

Mittagstisch 
mittwochs im Martin-Luther-Haus
Info:	 Gemeindepädagoge Sebastian Plath,
	 Mobil 01 51 15 80 73 09 
	 seppo.8@gmx.de

Besuchsdienste
Info:	 für ältere Menschen: 
	 Pastor Bernd Eimterbäumer,
	 Telefon 0 54 25 95 41 44
	 für Neuzugezogene:
	 Pastor Tim Henselmeyer, 
	 Telefon 7 24 02 89 

Lokalteil: StadtLokalteil: Stadt

Monatssp ruchMonatssp ruch
MaiMai

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras  
der Steppe gefressen, die Flammen haben  
alle Bäume auf dem Feld verbrannt.  
Auch die Tiere auf dem Feld schreien  
lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1, 19-20 
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Alle Kreise, Treffs, Chöre und Veranstaltungen sind „offen“. 
Wir freuen uns über alle, die neu dazukommen oder bei uns 
einmal „probeweise reinschnuppern“ – egal ob evangelisch, 
katholisch ... Jede und jeder ist herzlich willkommen! Falls 
Sie Fragen haben, sprechen Sie uns einfach an: Burkhard 
Steinebel, Telefon 98 70, oder siehe unter >Info<.

	Jungschar (Mädchen und 
Jungen von 8–13 Jahren),  
außer in den Ferien, im 
Haller Jugendheim 
freitags 17–18.30 Uhr
Info:	� Laura Koch,  

Telefon 1 62 34 

Jugendkreise und weitere 
Angebote für Jugendliche 
und junge Erwachsene 
finden in Halle statt.
Info:	Martin Kralemann, 		
		  Telefon 1 62 34 
		  Bernd Eimterbäumer, 
		  Telefon 0 54 25 95 41 44

Gesprächskreis >ab 30<
donnerstags 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hörste am:
	10. April
	 8. Mai
	12. Juni (Grillabend)
Info:	Anni Baier,
		  Telefon 1 01 73

Frauenhilfe
mittwochs 15 Uhr  
Gemeindehaus Hörste am:
	 2. April
	 7. Mai 
	 4. Juni
	 2. Juli (Ausflug)
Info:	Bärbel Uthmann,
		  Telefon 49 34

Ökumenischer Kirchenchor 
Hörste-Stockkämpen
alle zwei Wochen montags 
um 19 Uhr im Gemeinde-
haus Hörste
Info:	 Christiane Strothmann 
		  Telefon 874 40 89
		  Christiane Moormann
		  Telefon 0 59 31 4 96 86 11

Posaunenchor 
Hörste-Hesselteich-Bockhorst
montags 20 Uhr im Wechsel 
in den Gemeindehäusern in 
Hörste und Bockhorst
Info:	Birgit Skodda,
		  Telefon 0 54 23 4 36 39 	
		  Thorsten Scholz,
		  Telefon 01 72 5 66 19 75

... in Hörste | Bokel | Kölkebeck

Kreise, Treffs & Chöre

men! Feiern Sie mit, denn der Herr ist auf-
erstanden, er ist wahrhaftig auferstanden.

Bitte melden Sie sich zum Frühstück bis 
Karfreitag (18. April) bei Familie Winkelhage, 
Telefon 62 44, Bärbel Uthmann, Telefon 49 34 
oder P. Steinebel, Telefon 98 70 an. 

Gemeindefest in Bokel 
„Sich treffen und gemeinsam feiern“ ist der 
Sinn des Bokeler Gemeindefestes, das in 
diesem Jahr am 25. Mai stattfindet.

Es beginnt um 11 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst mit dem Kindergarten. Da-
nach geht es mit leckerem Essen, verschie-
denen Aktionen und Musik im und um das 
Gemeindehaus weiter.

Pfingsten in Kölkebeck 
& Stockkämpen
Gott begeistert uns. Wir feiern am Pfingst-
sonntag (8. Juni) einen Gottesdienst um 
11.15 Uhr im Gemeindehaus Kölkebeck.

Zuvor laden Küsterin Christa Biele und 
Pastor Burkhard Steinebel zu einem leckeren 
Frühstück ein, das um 10 Uhr im Gemeinde-
haus beginnt.

Den Ökumenischen Pfingstgottesdienst 
feiern wir zusammen mit unseren katho-
lischen Geschwistern und unseren Chören 
am Pfingstmontag (9. Juni) um 11.30 Uhr in 
der Stockkämper Kirche. Anschließend sind 
alle zu einer leckeren Suppe eingeladen. 
Herzlich willkommen. 

Silberne Konfirmation
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Jahre 1999 und 2000 sind herzlich eingela-
den, gemeinsam das Fest ihrer Silbernen 
Konfirmation am Sonntag, den 15. Juni, in 
der Hörster Kirche zu feiern. Sie werden (so-
weit ihre Adressen bekannt sind) schriftlich 
eingeladen. Ich freue mich, Euch wiederzu-
sehen. Euer P. Burkhard Steinebel.

Kirchcafé
Herzlich willkommen zum Kirchcafé im An-
schluss an den Gottesdienst am 22. Juni mit 
Diakonin i. A. Simone Hansen in der Hörster 
Kirche.

Anmeldung Katechumenen
Der Anmeldenachmittag für die neuen Ka-
techumenen und ihre Eltern findet am 
Dienstag, den 2. September, um 17 Uhr im 
Martin-Luther-Haus in Halle (Martin-Luther-
Str. 9) statt. 

Bitte bringen Sie das Familienstammbuch 
bzw. die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Herzlich willkommen!

Good Vibration 3 –  
2. Lobpreisabend 
in Hörste
Am Samstag, den 29. März, 
wollen wir gemeinsam mit 
Euch wieder einen Abend 
voller Musik zum Mitsin-
gen erleben, berührende 
Texte hören, eine gute Zeit 
gemeinsam verbringen und 
Gott vielleicht ein kleines 
Stück näher kommen …

Wir, die Band Reflect, 
und Freunde aus Halle la-
den Euch herzlich ein.

Der Lobpreisabend be-
ginnt um 19 Uhr in der Hörs-
ter Kirche. Jede und jeder ist 
eingeladen dabei zu sein, 
egal wie jung oder alt. 
Wir freuen uns auf Euch.

Kai-Uwe Ziegler

Ostern in Hörste &
Kölkebeck
Der Gesprächskreis >ab 30< 
lädt am Ostersonntag (20. 
April) die Gemeinde zu ei-
nem leckeren Frühstück ein. 
Es beginnt um 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus Hörste. An-
schließend feiern wir Jesu 
Auferstehung mit einem 
Gottesdienst um 10 Uhr in 
der Hörster Kirche und um 
11.15 Uhr im Gemeindehaus 
Kölkebeck. Herzlich willkom-

Veranstaltungen

Lokalteil: Bokel | Hörste | Kölkebeck Lokalteil: Bokel | Hörste | Kölkebeck



40 41Lokalteil: Künsebeck

Was war dein schönster Moment im vergangenen Jahr?
Es ist gar nicht möglich, hier einen einzelnen Moment 

herauszustellen. Besonders schön fand ich die netten Ge-
spräche und Freundschaften, die sich beim gemütlichen 
Beisammensein nach den Gottesdiensten ergeben haben. 
Und natürlich könnte ich eine ganze Menge an Veranstal-
tungen aufzählen, die in Künsebeck über den Jahresverlauf 
auf die Beine gestellt wurden, aber da würde der Platz hier 
vermutlich nicht ausreichen … Mein persönliches Highlight 
in meinem Küsterjahr war das gemeinsame Aufstellen und 
Schmücken des über 6 m großen Weihnachtsbaumes mit 
Unterstützung der vielen tatkräftigen Ehrenamtlichen in 
Künsebeck.
Aber gab es denn auch etwas, das dich geärgert hat?

Man sollte sich eigentlich nie über Dinge ärgern, denn 
wenn etwas falsch läuft oder falsch gelaufen ist, steckt da-
hinter sicher keine böse Absicht und man kann auch immer 
etwas daraus lernen.
Wir möchten aber nicht nur zurückschauen. Wie geht es 
denn jetzt für dich weiter?

Neben meiner Tätigkeit als Bio-Landwirtin kümmere ich 
mich nun auch außerhalb vom Hofleben in einer gemein-
wohlorientierten Unternehmensberatung um Maßnahmen 
zur Förderung von Nachhaltigkeit, Klimaschutz und Biodi-
versität. So möchte ich den Unternehmen helfen, Gutes für 
die Umwelt zu tun und so das Gemeinwohl zu steigern. 
Und zu guter Letzt noch die Frage, was du deinem Nachfol-
ger oder deiner Nachfolgerin mit auf den Weg geben möch-
test?

Künsebeck ist eine lebhafte, kreative, vielfältige und 
offene Gemeinde. Dort kannst Du Teil einer starken Ge-
meinschaft werden und einen großartigen Zusammenhalt 
erleben.

Vielen Dank für deine Antworten und natürlich für das 
Jahr bei uns. Wir wünschen dir alles Gute für deine Zukunft 
und viel Erfolg in deinem neuen Job! Und wie du bestimmt 
weißt, bist du auch als Ehrenamtliche oder auch einfach 
nur als Gast immer gern gesehen bei uns.

Saskia Burstädt

Lokalteil: Künsebeck

Tschüss 
Susanne!

Liebe Susanne, ein Jahr 
warst du nun bei uns in Kün-
sebeck Küsterin und hast 
neben den Gottesdiensten 
auch fleißig das Gemeinde-
leben mitgestaltet. So hast 
du besonders im Garten 
deine Spuren hinterlassen 
und ihn in diversen Pflanz-
aktionen zum Beispiel bei 
den Kinderumwelttagen (in-
sekten-)freundlicher gestal-
tet. Aber auch im Gemein-
dehaus war auf dich immer 
Verlass. Bevor du uns nun 
zumindest in deiner haupt-
amtlichen Rolle verlässt, 
möchten wir aber nochmal 
mit dir gemeinsam zurück-
schauen. Daher auch meine 
erste Frage an dich:

Der Pfarrbezirk Künsebeck ist durch das 
Engagement eines vielfältigen ehrenamt-
lichen Teams geprägt. Dieses Team leistet 
wertvolle Arbeit, um das Gemeindeleben 
zu bereichern und den Glauben 
in der Gemeinschaft zu fördern. 
Neben den regelmäßigen Sonn-
tagsgottesdiensten und Andachten 
organisiert es eine Vielzahl von 
Gruppen- und Sonderaktionen, die 
das Miteinander stärken und Men-
schen jeden Alters ansprechen.

Die Sonntagsgottesdienste im 
Pfarrbezirk Künsebeck sind ein 
zentraler Bestandteil des Gemein-
delebens. Hier kommen die Mitglie-
der der Gemeinde zusammen, um 
gemeinsam zu beten, zu singen und den 
Glauben zu feiern. Die Andachten bieten zu-
sätzlich Raum für Besinnung und Reflexion, 
oft in einem kleineren, intimeren Rahmen. 
Diese regelmäßigen Angebote sind nicht 
nur für die Gemeindemitglieder wichtig, 
sondern auch für alle, die auf der Suche 
nach spiritueller Nahrung sind.

Auch zählt der >5te um 5< zum festen Re-
pertoire. Immer am 5. Sonntag eines Monats 
wird um 17 Uhr Gottesdienst gefeiert – und 
das, sagen wir mal, ein bisschen anders. 

Das ehrenamtliche Team organisiert zu-
dem verschiedene Gruppenaktivitäten, die 
den Austausch und die Gemeinschaft för-
dern. Dazu gehören beispielsweise Jugend-
gruppen, Frauenkreise sowie Angebote für 
Kinder und Familien. Auch wird gerne ge-
meinsam verreist oder gekocht.

Besondere Aktionen, wie Feste und the-
matische Veranstaltungen, bereichern das 
Gemeindeleben zusätzlich. Diese Gelegen-
heiten schaffen eine einladende Atmosphä-

re, in der sich Menschen wohlfühlen und 
aktiv am Leben der Gemeinde teilnehmen 
können.

Ein Highlight im 
Jahreskalender des Pfarrbe-

zirks Künsebeck ist immer die Ak-
tion >7 Wochen ohne<. Diese Initiative lädt 

dazu ein, sich während der Fastenzeit mit 
seinem Glauben auseinanderzusetzen und 
bewusste Entscheidungen zu treffen. Jede 
Woche wird ein Höhepunkt wie Pilgern, Sin-
gen, Qigong usw. angeboten

Der Pfarrbezirk Künsebeck ist ein Ort, an 
dem Gemeinschaft, Glaube und Engagement 
Hand in Hand gehen. Das ehrenamtliche 
Team leistet hervorragende Arbeit, um ein 
vielfältiges und einladendes Gemeindele-
ben zu gestalten. 

Jeder und jede ist herzlich eingeladen bei 
uns aktiv und kreativ mitzugestalten, den 
Glauben zu leben und zu hinterfragen – vor 
oder hinter den Kulissen. Neugierig? Besuch 
uns auf Instagram oder am besten live bei 
einer Tasse Kaffee oder einer Andacht. Wir 
freuen uns auf Dich!

Der Pfarrbezirk Künsebeck ist ein leben-
diger Teil der evangelischen Kirchengemein-
de Halle – und immer offen für neue, enga-
gierte Leute.

Friederike Hegemann

Ort der Gemeinschaft 
und des Engagements
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Einladung zum österlichen 
Familiengottesdienst 

Am Ostersonntag, den 20. April um 10 Uhr 
lädt das Team der Ehrenamtlichen des 
Pfarrbezirks Künsebeck zum Familiengot-
tesdienst mit anschließendem Osterfrüh-
stück ein. Für die kleinen Besucher findet 
wie immer eine Ostereiersuche während der 
Predigt statt. In diesem Jahr predigt Pfarrer 
i. R. Jürgen Michel und wird durch Ehren-
amtliche der Gemeinde bei der Gestaltung 
unterstützt. Wir freuen uns über Ihren Be-
such. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht 
erforderlich.  

In diesem Jahr jährte sich zum 80. Mal die 
Befreiung des Konzentrationslagers Ausch-
witz. Seit 1996 finden jährlich Gedenkver-
anstaltungen am 27. Januar in Deutschland 
statt, um all der Opfer des nationalsozia-
listischen Vernichtungswahns zu gedenken.

Wie auch in den vergangenen Jahren 
fand eine solche Gedenkveranstaltung in 
Künsebeck am Stolperstein an der Haupt-
straße, Höhe Ringofen-Platz statt. Neben 
den zwei Ehrenamtlichen des Pfarrbezirks 
Künsebeck, Ingrid Diekmann-Vemmer und 
Jana Eisenstein-Schlote, die eine kleine An-
dacht vorbereitet hatten, fanden sich noch 

ca. 20 weitere Personen ein, um zu geden-
ken und zu erinnern.

Im Zentrum der Andacht stand ein Bibel-
vers aus 1. Timotheus 6,12 („Bemüh dich 
vielmehr mit aller Kraft darum, das Richtige 
zu tun, Gott zu dienen, ihm zu vertrauen 
und deine Mitmenschen von ganzem Her-
zen zu lieben. Begegne ihnen mit Geduld 
und Freundlichkeit. Kämpfe den guten 
Kampf des Glaubens.“), der die Bedeutung 
eines Glaubens- und Wertekompasses in 
diesen nicht nur politisch unruhigen Zeiten 
hervorhob und darauf verwies, dass jeder 
Einzelne sein Gutes zu einem friedvollen 
Miteinander beitragen kann.

Jana Eisenstein-Schlote

Wenn dein Mut verzagt ist,
deine Hoffnung erloschen,
und dein Herz verfinstert,

dann soll
ein Wort sein, das dich aufrichtet,
eine Geste, die dich berührt,
ein Licht, das dich erreicht.

Neues darf werden:
Das wünsche ich dir.

„Kämpfe den guten Kampf des Glaubens!“ 
Andacht zum Holocaust-Gedenktag

Tina Willms

Im April
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Frauenfrühstück 
(Jede Frau ist eingeladen, auch mit Kindern!) 
Wir treffen uns einmal im Monat im Ge-
meindehaus, immer samstags um 9 Uhr. 
Wir nehmen uns Zeit, um gemeinsam zu 
frühstücken und gute Gespräche zu führen. 
Info:	Ulla Kay, Telefon 7 02 00

Frauenhilfe
Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage 
im Gemeindehaus, immer mittwochs  
um 14.30 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
Info:	Anita Künsebeck

Gesprächskreis >Über Gott und die Welt<
3. Mittwoch im Monat, 20 Uhr, 
Info:	Edeltraud Schlüter, 
	 Telefon 01 52 03 38 18 79

Der 5te um 5
Info:	� Beate Venohr und Kerstin Panhorst 

Telefon 01 76 54 43 77 34 

Krabbeltreff
Jeden Freitag von ca. 9 bis 10.30 Uhr,
im Gemeindehaus, Raum oben 
Info:	 Jana Eisenstein-Schlote,  
	 Telefon 01 57 79 33 11 70

Gemeindebücherei
freitags von 15.30 bis 17.30 Uhr,
Teutoburger Str. 16, im Keller 
des Jugendzentrums
Info:	� Anna Kowalski,  

Telefon 01 75 44 98 34 8

Kreise & Treffs

JUZ Künsebeck
Info:	� Matthias Jörke,  

Telefon 01 76 62 16 52 00,
�	 matthias.joerke@evkghalle.de 

Kinder- und Jugendarbeit
Info:	� Jana Eisenstein-Schlote und  

Friederike Hegemann, 
Telefon 01 63 6 91 22 69

Der Ablauf des Global 6K in Künsebeck
Warm-Up: Bevor es losgeht, gibt es ein gemeinsames Auf-
wärmen, damit alle gut vorbereitet in die Strecke starten 
können.

Die 6 Kilometer können laufend, walkend oder gehend 
zurückgelegt werden. Es geht nicht um Bestzeiten, sondern 
um die Gemeinschaft und den guten Zweck. Jeder kann mit-
machen!
Erfrischung im Ziel: Nach dem Lauf warten auf alle Teilneh-
mer leckere Snacks und isotonische Getränke. So kann man 
den Lauf in geselliger Runde ausklingen lassen und sich 
über das Erlebte austauschen.

Wer mag kann im Anschluss eine Spende für die Organis-
taion World Vision geben, die ihm Rahmen dieses Aktions-
tages Brunnen in Entwicklungsländern baut.

Sei dabei und setze ein Zeichen für sauberes Wasser! Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, alle sind herzlich willkom-
men. Weitere Informationen gibt es zeitnah auf kuenske.de.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, die gemeinsam et-
was bewegen!

Julia Steinweg & Friederike Hegemann

Global 6K for Water 
Gemeinsam laufen für sauberes Wasser in Künsebeck

Am 15. Mai 2025 um 18 Uhr ist es wieder so weit: Der Global 6K for Water findet erneut in 
Künsebeck statt! Der TV Künsebeck und der Pfarrbezirk laden herzlich ein, sich gemeinsam 
für einen guten Zweck zu bewegen. 6 Kilometer, die das Leben vieler Menschen nachhaltig 
verändern können. Doch warum genau 6 Kilometer?

6 Kilometer – das ist die durchschnittliche Strecke, die 
Menschen in Entwicklungsländern täglich zurücklegen müs-
sen, um an Wasser zu gelangen. Oft ist dieses Wasser ver-
unreinigt und führt zu Krankheiten. Der Global 6K setzt ein 
Zeichen: Wir laufen stellvertretend für all jene, die tagtäg-
lich diese Strecke auf sich nehmen müssen. Jeder gelaufene 
oder gegangene Kilometer hilft, Projekte zur Wasserversor-
gung zu unterstützen.
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Gemeindebüro
Jana Eisenstein-Schlote,  
Tanja Müller-Breiwe & Claudia Schütte
Öffnungszeiten: montags, mittwochs 
und freitags	 9–12.30 Uhr
donnerstags	 15–18 Uhr
Martin-Luther-Str. 7

Telefon 30 86, Fax 1 60 20

hal-kg-halle@kk-ekvw.de

www.kirchehalle.de

Andachtstelefon 1 59 16 28

YouTube >Evangelische Kirche  
Halle Westfalen<

Friedhof Halle
Verwaltung: Jana Eisenstein-Schlote 
Telefon 1 62 31
Leitung: Karina Höll
Telefon 01 71 3 26 81 73 

Das Pfarrteam 
Pfarrer Bernd Eimterbäumer
Heidbrede 12, 33829 Borgholzhausen
Telefon 0 54 25 95 41 44
b.eimterbaeumer@t-online.de

Pfarrer Nicolai Hamilton
Ulmenweg 22, Telefon 66 45 84
n.hamilton@kirchehalle.de

Pfarrer Tim Henselmeyer
Roonstraße 8, Telefon 7 24 02 89
tim.henselmeyer@kk-ekvw.de 

Pfarrer Burkhard Steinebel
Sanddornweg 3, Telefon 98 70
b.steinebel@gmx.de

Gemeindepädagoge Erwachsenenarbeit
Sebastian Plath
Mobil 01 51 15 80 73 09
seppo.8@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evangelisches Jugendbüro 
Martin-Luther-Str. 3 
Telefon 1 62 34

Jugendreferent Martin Kralemann
martin.kralemann@ekvw.de

Gemeindepädagogin i. A. Laura Koch
laura.koch@ekvw.de

Jugendzentrum Künsebeck
Teutoburger Str. 16, oberes Stockwerk
info@jugend-kuenske.de
www.jugend-kuenske.de

Kirchenmusik
KMD Friedemann Engelbert
Telefon 0 52 61 66 96 90  
Mobil 01 57 87 32 63 71
friedemann.engelbert@freenet.de

Johanniskantorei
Susanne Fillers
Martin-Luther-Str. 7 (Spener-Haus, 1. OG)
Telefon 85 67 80, Fax 85 67 79
mail@johanniskantorei-halle.de
www.johanniskantorei-halle.de

Ökumenischer Kirchenchor 
Hörste-Stockkämpen
Christiane Strothmann, Telefon 8 74 40 89

Posaunenchöre
Stefan Meier, Telefon 05 41 4 07 15 75
Thorsten Scholz, Mobil 01 72 5 66 19 75
Birgit Skodda, Telefon 0 54 23 4 36 39

Küsterinnen, Kirchen & Gemeindehäuser
St. Johanniskirche und Martin-Luther-Haus
Alexandra Stroh, Mobil 01 51 21 27 97 88
a.stroh@kirchehalle.de

Gemeindehaus Künsebeck
Teutoburger Str. 20, Telefon 7 01 06  
Saskia Burstädt 
Telefon 0151 20943969 
Saskia.burstaedt@web.de

Hausmeisterin für Künsebeck
Katrin Flöttmann
An den Eichen 1, Telefon 0 52 04 88 84 32

Gemeindehaus Kölkebeck
Hesselteicher Str. 1
Christa Biele, Telefon 51 65 

Hörster Kirche
Alte Dorfstr. 4
Monika Kredell, Telefon 62 52

Gemeindehaus Hörste
Alte Dorfstr. 4
Marion Kreuzinger-Janik, Telefon 58 08
 

Evangelische Tageseinrichtungen für Kinder
Paulskamp, Paulskamp 7, Telefon 1 62 32
hal-tfk-paulskamp@kk-ekvw.de
Leitung: Sabine Wedekämper

Regenbogen, Wischkamp 5, Telefon 1 62 33
hal-tfk-regenbogen@kk-ekvw.de
Leitung: Nadine Schech

Mamre, Neustädter Straße 10,  
Telefon 9 71 08 51
hal-tfk-mamre@ekvw.de
Leitung: Nadine Kleine-Kölker 

Künsebeck, Teutoburger Str. 16,  
Telefon 78 15
hal-tfk-kuensebeck@kk-ekvw.de 
Leitung: Claudia Krüger

Bokel, Angerweg 1, Telefon 44 47
hal-tfk-bokel@kk-ekvw.de 
Leitung: Florentine Enders

Weitere Ansprechpartner
Diakoniestation
Bahnhofstr. 33 a, Telefon 98 29
Leitung: Katrin Werk

Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle der Diakonie
Martin-Luther-Str. 9, Telefon 1 84 70

Hospizgruppe (Trauerarbeit)
Telefon 01 75 3 30 34 68
www.hospizgruppe-halle.de

Café Gegenüber
Bahnhofstraße 7, 33790 Halle,  
Telefon 1 62 41

Konten für Spenden
Volksbank Halle 
IBAN DE72 4806 2051 0181 5041 00

(Bitte geben Sie einen Spendenzweck an.  
Wenn Sie eine Spendenbescheinigung  
wünschen, geben Sie bitte auch Namen  
und Straße an. Herzlichen Dank!)



Denn deine Güte reicht, so weit 
der Himmel ist,  
und deine Wahrheit, so weit  
die Wolken gehen.

Psalm 57, 11


